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Liebe Eltern, liebe Erziehungsberechtigte,  

fast acht Wochen waren es von den Pfingst- bis zu den Sommerferien. Eine lange 

Zeit für die Kinder. Darunter gab es einige sehr heiße Tage, was an mehreren Ta-

gen zu Hitzefrei führte. Gegen Ende dieser acht Wochen spürt man nun, dass die 

Luft raus ist und alle eine Pause brauchen. 

In den vergangenen Wochen war bei uns richtig viel los: Aufführungen der Thea-

ter-AG, die Bundesjugendspiele, ein Projekttag, Ausflug zur Waldbühne, das Schul-

fest, und darüber hinaus klasseninterne Ausflüge und Abschiedsfeiern. 

Von unseren Viertklässlerinnen und Viertklässlern haben wir uns verabschiedet, 

denn ihre Grundschulzeit ist nun vorbei. Für ihren weiteren Weg wünschen wir 

ihnen von Herzen alles Gute! 

Was Ihre Kinder neben dem Unterricht alles erlebt haben und was sonst noch 

wichtig ist, lesen Sie im sechsten und letzten Info-Brief dieses Schuljahres. Viel 

Freude beim Lesen! Am Ende finden Sie außerdem einen Ausblick auf das neue 

Schuljahr – unter anderem mit den beweglichen Ferientagen 2026/27. 

Ich möchte mich ganz herzlich bei Ihnen bedanken: für Ihre Un-

terstützung, Ihr Verständnis und die gute, vertrauensvolle Zu-

sammenarbeit. 

Ich wünsche Ihnen und Ihren Kindern – auch im Namen meines 

Kollegiums – eine erholsame Ferien- und Urlaubszeit, ob zu 

Hause oder unterwegs. Auf ein gesundes Wiedersehen im 

neuen Schuljahr! 

Mit sommerlichen Grüßen  

 

Manuela Müller 

 

 

 

  

 

Info-Brief 
Nr.6 – Juli 2026 

     Grundschule Bingen, Schulstraße 4, 72511 Bingen 
  Tel. 07571 / 139 40 – E-Mail: poststelle@04143856.schule.bwl.de 

G R U N D S C H U L E  B I N G E N  

https://pixabay.com/de/vectors/sonne-

gelb-spiral-sommer-design-303773/ 

mailto:poststelle@04143856.schule.bwl.de


2 
 

Sommerferien 

Die Schule beginnt wieder am Montag, 14.09.2026 um 8.35 Uhr und endet an diesem 
Tag um 12 Uhr. Die Betreuung ist für angemeldete Kinder von 7 bis 17 Uhr da.  

Die Materiallisten für das kommende Schuljahr finden Sie auf unserer Homepage un-
ter „Eltern – Nützliches“: https://grundschule-bingen.de/nuetzliches/  

Die Materiallisten für unsere neuen Erstklässler erhalten die Familien per Post im 
Laufe der ersten Ferienwoche. 

 

Bundesjugendspiele an der Grundschule Bingen 

Bei strahlendem Sonnenschein fanden am 17. Juni, die diesjährigen Bundesjugend-
spiele der Grundschule Bingen statt. Gut 100 motivierte Schülerinnen und Schüler 
gingen mit großem Elan an die verschiedenen Disziplinen und zeigten mit Freude 
und Einsatz, was in ihnen steckt. 

Unterstützt und angespornt wurden sie von 
insgesamt 16 engagierten Helferinnen, Hel-
fern und Lehrkräften, die für einen reibungs-
losen Ablauf sorgten. Die Stationen rund um 
Laufen, Springen und Werfen waren gut vor-
bereitet und bereiteten Allen sichtlich Spaß. 
In der Turnhalle bot Herr Raible, unsere FSJ-
Kraft, noch Spiele an. 

Bestimmt bleibt der sportliche Tag allen in 
bester Erinnerung. 

Text: M.Müller 
Fotos: T. Figel 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

https://grundschule-bingen.de/nuetzliches/
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      Theateraufführung „Das Zauberbuch“ – Ein gelungener Auftritt 

17 Schülerinnen und Schüler der Klassen 3 und 4 haben fast das gesamte Schuljahr 
mit viel Freude, Engagement und Ausdauer für ihre Theateraufführung geprobt. 
Woche für Woche wurden Texte gelernt, Szenen einstudiert und gemeinsam an ei-
nem gelungenen Auftritt gearbeitet. 

Am Donnerstag, den 18.06. 
war es dann endlich soweit: 
Vor einem begeisterten 
Publikum präsentierten die 
jungen Schauspielerinnen 
und Schauspieler das Thea-
terstück „Das Zauberbuch“. 
Mit viel Ausdruck, Spiel-
freude und Selbstvertrauen 
schlüpften sie in ihre Rollen 
und nahmen die Zuschauer mit auf eine spannende und fantasievolle Reise. 

 

Der Applaus zeigte, dass sich die in-
tensive Vorbereitung gelohnt hat. 
Die Kinder können sehr stolz auf 
ihre Leistung sein.  

 

 

 

Ein herzlicher Dank gilt allen Mitwirken-
den und der pädagogischen Assistentin 
Frau Glas, für ihren großartigen Einsatz 
sowie den Eltern und Familien, die die 
Aufführung besucht und die Kinder unter-
stützt haben. 

Wir blicken auf eine rundum gelungene 
Theateraufführung zurück, die allen Be-
teiligten noch lange in schöner Erinne-
rung bleiben wird. 
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Text: T.Figel 

Fotos: M.Müller 

 

Begleitperson(en) gesucht 

Für unsere Projektgruppe „Lernort Wald“ suchen wir weibliche Begleitpersonen. 
Frau Bruder, die die Gruppe seit vier Jahren begleitet, kann aus beruflichen Grün-
den dienstags nicht kommen.  

Folgende Dienstage kommen im kommenden Schuljahr in Frage: 

 Di, 13.10.2026 

 Di, 12.04.2027 

Auch darüber hinaus steht es jedem offen, diese oder eine andere Gruppe einma-
lig, abwechselnd oder regelmäßig zu begleiten. Melden Sie sich diesbezüglich gerne 
bei der Schulleitung.  
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Projekt „Nachhaltigkeit & Klimaschutz“ 

Bericht des Projekttages am 21.05. und 19.06.2026: Gruppe „Der Weg eines T-Shirts“ 

Am heutigen Projekttag machten 
wir unsere ersten Nähversuche an 
der Nähmaschine. 

Nach einer kurzen Einführung in die 
Funktionsweise einer Nähmaschine 
und einigen Übungen auf Papier, 
machten wir uns daran, lustige Tier- 
bzw. kleine Zierkissen zu nähen.  

 

Dazu mussten zunächst die Schnittmuster 
ausgeschnitten, auf Stoff übertragen und 
zusammengesteckt werden. Dabei konnten 
auch verschiedene Zierstiche ausprobiert 
werden. 

Zum Schluss wurden die einzelnen Teile zu-
sammengenäht und mit Füllwatte ausge-
stopft. 

Die Stoffe hat uns freundlicherweise die 
Firma Striebel zur Verfügung gestellt.  
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Text: Fr. Maier 
Bilder: Fr. Striebel  

Gruppe „Lernort Wald“, 19.06.2026: 
Unser Waldtag 

Bei unserem letzten Waldvor-
mittag für dieses Schuljahr ha-
ben wir den Wald bei richtigen 
Sommertemperaturen erlebt. 
Schon auf dem Weg von der 
Schule zum Wald war es sehr 
heiß, doch zwischen den Bäu-
men konnten wir sofort spüren, 
wie angenehm und kühl es dort 
war.  

 
Die beiden Förster Herr Letsch 
und Herr Maier erklärten uns 
viel Spannendes über die 
Bäume und den Wald, beson-
ders wie der Wald unter der 
Trockenheit leidet.  
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Aufregend war, dass wir ein Reh gesehen haben, außerdem entdeckten wir eine 

Höhle, in der ganz bestimmt einmal Steinzeitmenschen gelebt haben 😊.  
 
Mit Hilfe von Lupe, Pinsel, Pinzette, 
Becher und Saugschlauch haben wir 
den Waldboden auf Insekten unter-
sucht. Das war spannend!  
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Text und Bilder: Fr. Bruder 
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Gruppe „Gesunde Ernährung“ 

Am dritten Projekttag rund um die gesunde Ernährung haben die Kinder verschie-
dene Gemüsesorten kennengelernt und ihr Wissen direkt praktisch angewendet. 
Mit viel Eifer wurde geschnippelt, gerührt und ausprobiert. Gemeinsam entstanden 
eine bunte Gemüsepizza und ein überraschend leckerer Zucchinikuchen. 
Die Gruppe war äußerst fleißig und engagiert – ein rundum gelungener Abschluss 
des Projektes. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Text u. Bilder: M.Fiebrich 
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Gruppe „Die Welt ertrinkt im Plastikmüll“ 

Der Projekttag am 19.06. fing damit an, wie Plastikmüll ins 
Meer gelangt. Danach haben wir uns angeschaut, was Mikro-
plastik ist. Zum Schluss haben wir eine eigene Salbe gerührt 
ohne Plastik oder Mikroplastik. 

von Béla 
Klause, Kl.4 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 

 

Bilder: M.Müller 

 



13 
 

Gruppe „Lernort Bauernhof: Biodiversität“ 

Bei strahlend blauem Himmel sind wir zu Frau Pfister auf den Bauernhof gelaufen.  

Dort haben wir unsere Raupen und Marienkäfer abgeschliffen, damit wir sie danach 
bunt bemalen konnten. Es gab ganz viele Farben und tolle Muster – jeder konnte 
seiner Kreativität freien Lauf lassen.  

Während die Farbe getrocknet ist, 
durften wir wieder zu den Tieren 
gehen. Die Hühner sind immer 
noch unser absolutes Highlight!  

Gegen Ende des Vormittags wurde 
es ganz schön heiß. Trotzdem ha-
ben wir fleißig weitergearbeitet 
und unsere Raupen und Marienkä-
fer mit Punkten, Strichen, Blumen 
und anderen bunten Verzierungen 
fertig gestaltet.  

Auf dem Heimweg haben wir noch 
einen kurzen Abstecher an die Lau-
chert gemacht. Dort konnten wir 
unsere Füße ins kühle Wasser hal-
ten und uns ein bisschen abkühlen. 
Das hat richtig gutgetan! Danach 
ging es wieder zurück zur Schule.  
 
 

Unsere 
Kunstwerke 
könnt ihr ab 
dem nächs-
ten Schuljahr 
in den Schul-
beeten auf 
unserem Pau-
senhof entde-
cken. 

 
 

Text und Fotos: 
E. Längle 
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Projekt „Nachhaltigkeit & Klimaschutz“ öffnet die Türen 

Auch im Schuljahr 2026-2027 möchten wir Ihnen anbieten, als Zuschauerin / Zu-
schauer an unseren Projekttagen teilzunehmen! Für jeden Projekttag können sich 
bis zu 20 Personen anmelden, die dann den verschiedenen Workshops zugeteilt 
werden. 

Mit der Öffnung des Projekts möchten wir zeigen, dass an den Projekttagen rele-
vante Themen aus dem Bildungsplan des Sachunterrichts behandelt werden. Bildung 
für nachhaltige Entwicklung (BNE) ist in den Bildungsplänen aller Schularten fest 
verankert mit dem Ziel, Lernende dazu zu befähigen, nachhaltig zu handeln. 

Unser Projekt beleuchtet diesbezüglich wesentliche Themen und führt die Kinder 
dazu heran, menschliches Konsumverhalten im Hinblick auf die Auswirkungen auf 
die Erde und das Klima kritisch zu überdenken. Das ist wichtig, damit auch künftige 
Generationen eine lebenswerte Zukunft haben. 

Die Termine für die Projekttage im kommenden Schuljahr sind wie folgt: 
 Dienstag, 13. Oktober 2026 
 Donnerstag, 12. November 2026 
 Freitag, 12. März 2027 
 Dienstag, 13. April 2027 
 Donnerstag, 13. Mai 2027 
 Freitag, 18. Juni 2027 

Bitte melden Sie sich bis spätestens eine Woche vor dem jeweiligen Termin an, um 
sich einen Platz zu sichern.  

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme und sind stets offen für neue Workshops, Anre-
gungen und Verbesserungsvorschläge Ihrerseits. 

 

   Gemeinsam wachsen – Soziales Kompetenztraining und Hochseilgarten stärken 
Schulgemeinschaft 

In den Klassen 1 – 3 fanden schon im 
April soziale Kompetenztrainings statt. 
Mit abwechslungsreichen Spielen, 
Partner- und Gruppenaufgaben lern-
ten die Schüler, wie wichtig ein res-
pektvoller Umgang miteinander ist. 
Themen wie Zuhören, Gefühle erken-
nen und ausdrücken, Konflikte fried-
lich lösen sowie gegenseitige Unter-
stützung standen dabei im Vorder-
grund.  
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Durchgeführt wurde das Soziale Kompetenz Training durch Mitarbeiter des Haus Na-
zareths. 

Mit viel Freude und Engagement meisterten die Kinder die verschiedenen Übungen. 
Sie erfuhren, dass jeder Einzelne wichtig für die Gemeinschaft ist und dass Zusam-
menarbeit oft zum besten Ergebnis führt. Die erlernten Strategien sollen nun auch 
im Schulalltag dazu beitragen, das Miteinander weiter zu stärken. 

 

 

 

 

Für die Schüler und Schülerinnen der 4. 
Klassen ging es hoch hinaus: im pädago-
gischen Hochseilgarten warteten span-
nende Herausforderungen, die Mut, 
Vertrauen und Zusammenarbeit erfor-
derten.  

 

Unter fach-
kundiger An-
leitung meis-
terten die 
Kinder ver-
schiedene 
Kletter- und 
Teamaufga-
ben. Dabei 
zeigte sich 
schnell, dass 
viele Hinder-
nisse nur gemeinsam überwunden werden können. 
Gegenseitiges Anfeuern, Vertrauen in die Gruppe 
und das Übernehmen von Verantwortung spielten eine entscheidende Rolle. 

Text und Bilder: T.Figel 
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Ausflug zur Waldbühne – 09.07. und 16.07.2026 

Die 1. und 2. Klassen sind zusammen in die Waldbühne gelau-
fen. Beim Hinlaufen waren wir auf dem Spielplatz. Wir haben 
Vesperpausen gemacht. In der Waldbühne haben wir das kleine 
Gespenst anschaut. In der Pause haben wir ein Eis bekommen. Es 
war ein toller Tag! 

Yasmin Beller, Klasse 2 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 

 
 



17 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Am Donnerstag, 16.07.2026, nach der großen Pause sind wir 
Dritt- und Viertklässler losgelaufen. Als wir fast da waren, 
sind wir in Sigmaringendorf noch auf den Abenteuerspiel-
platz gegangen. 

Als wir auf dem Weg zur Waldbühne 
waren, ist Herr Raible noch kurz in 
den Penny und hat Wasser gekauft, 
um die Flaschen von uns zu füllen. 
Ein bisschen später kamen wir noch 
am Auto von Frau Fiebrich vorbei, 
und da wurden unsere Flaschen 
noch einmal ganz aufgefüllt, weil sie 
hatte auch noch Wasser dabei. 
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Beim Theaterspiel „Das kleine Gespenst“ haben wir in der Pause 
ein Eis bekommen. Das Theaterstück hat uns sehr gut gefallen.“ 

von Béla Klause, Klasse 4 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bilder: E. Längle, S. Senn, M. Fiebrich 
 
 

 

Ausflug ins Haus der Natur 

Die Klasse 2 hat am 13.07.2026 ihren Klassenausflug gemacht. 
Hierzu haben sich alle auf dem Friedhofsparkplatz getroffen.  

Die Kinder wurden von den Elterntaxis zum Bahnhof nach Sig-
maringen gefahren. Von dort sind sie 20 min  mit dem Zug 
nach Beuron zum Haus der Natur fahren.  

Da der Bahnhof direkt neben dem Haus der Natur ist mussten wir 
nur ein paar Schritte gehen und wurden bereits von Frau Adele 
Nalik begrüßt. 
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Sie hat uns gezeigt, wie 
aus Schafswolle Wolle auf 
einem Knäuel wird. An-
schließend durften wir die 
Filzausstellung rund um das 
Haus der Natur anschauen.  

Danach erzählte uns Frau 
Nalik von den Donies, die 
im Donautal zu Hause 
sind. Diese Wesen leben in 
der Erde und haben viele 
Freunde in der Natur. 
Deshalb durften wir einen 
Donie-Kopf gestalten. 
Frau Nalik hat uns dabei 
Schritt für Schritt beglei-
tet.  

Nachdem alle Kinder ihren Donie 
fertig hatten, sind wir noch in das 
Haus der Natur gegangen und haben 
uns dort die Ausstellung angeschaut. 
Dann haben wir noch auf dem 
Bahnhof gegessen und auf den Zug 
gewartet. Manche Jungs haben 
Fußball gespielt.  

Nachmittags wurden wir dann wieder 
von den Eltern am Bahnhof in 
Empfang genommen.  

Es war ein toller Tag! 

 

Julius Hungerbühler, Klasse 2 

Bilder: S. Spiegelhalder 
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Feineigle’s Hosalada spendet Eis für die ganze Schule 

Am Dienstag, 21.07.2026, 
haben wir in der großen 
Pause von Frau Urban Eis 
gespendet bekommen. Eine 
riesige Schlange Kinder war 
auf dem Schulhof. Es gab 
Twister, Domino und 
Magnum. Man konnte nicht 
selbst entscheiden, was man 
bekommt, weil es weniger 
Magnum gab.“ 

von Béla Klause, Kl.4 
 
Neben den Kindern bekamen auch 
alle Lehrkräfte ein Eis. Vielen herz-
lichen Dank an Frau Urban von 
„Feineigle’s Hosalada“ für diese 
gelungene Überraschung! 
 

Bild: M. Müller 

 

Schulfest an der Grundschule Bingen: Regen kann die gute Laune nicht trüben 

Am Schulfest am 17.07. wurde das Programm wegen Regen 
um eine Stunde verzögert. Nach dem Programm wurden die 
Stände eröffnet: die SoLawi mit einer Tombola, „Die Welt er-
trinkt im Plastikmüll“ mit einer Salbe zum selbermachen, 
die Gruppe von Tanja mit einem Menschenkicker und Tat-
toos und vieles mehr. Es gab auch einen Waffel-, Kuchen- 
und Getränkeverkauf. Trotz Regen war das Schulfest toll! 

von Béla Klause, Klasse 4 

 

Trotz des einsetzenden Regens war das Schulfest der Grundschule Bingen am 
17.07.2026 ein voller Erfolg. Zahlreiche Familien und Gäste waren der Einladung 
gefolgt und füllten den Pausenhof und die Aula mit fröhlicher Stimmung. 

Pünktlich zum geplanten Beginn um 14 Uhr setzte Regen ein. Kurzerhand wurde 
das Programm auf 15 Uhr verschoben. Bis dahin verweilten die anwesenden 
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Gäste gemütlich bei Kaffee und Kuchen, den der El-
ternbeirat neben frischen Waffeln und kühlen 
Getränken anbot. Ein Handwagen voll frischem, de-
korativ arrangiertem Obst wurde von allen großen 
und kleinen Gästen gerne angenommen. Wie vom 
Wetterradar vorhergesagt, hörte der Regen pünkt-
lich wieder auf – beste Voraussetzungen, damit un-
sere Schülerinnen und Schüler ihr mühevoll einstu-
diertes Programm im Freien aufführen konnten.  

Den Auftakt machte der Schulchor mit „Applaus, 
Applaus“. Es folgte ein pfiffiger Fußball-Sprechvers 
der Erstklässler. Nach dem Grußwort von Bürger-
meister Marco Potas präsentierten die Drittklässler 
einen schwungvollen Tanz und die Viertklässler ei-
nen beeindruckenden Stockkampf.  

Bevor der Schulchor mit 
„Marmorstein und Eisen 
bricht” erneut für gro-
ßen Beifall sorgte, 
wandte sich unser El-
ternbeiratsvorsitzender 
Daniel Rempel mit 
freundlichen Worten an 
die Zuschauerinnen und 
Zuschauer.  

Kurze Sketche einiger Kinder der Klasse 1a brachten 
das Publikum zum Lachen, und die Seilsprung-Darbie-

tung von Schülerinnen 
und Schülern der Klas-
sen 1 und 2 sorgte für 
staunende Gesichter. 
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Das große Finale bil-
dete ein Stuhltanz, an 
dem alle Klassen be-
teiligt waren. Das Pub-
likum forderte gleich 
zwei Zugaben:  

 

 

Der Schulchor lie-
ferte „Major Tom“ 
und „Alles nur ge-
klaut“ – und viele 
sangen begeistert 
mit.  

 

 

 

 

 

 

Schulleiterin Manuela Müller und Nachwuchs-
Moderator Max Urban, die freundlich und lo-
cker durch das Programm führten, bedankten 
sich noch mit einem Glas Honig aus der Schu-
limkerei bei all den Eltern, die am Projekt 
„Nachhaltigkeit & Klimaschutz“ Fahrdienste 
übernommen hatten.  
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Im Anschluss an das Programm stellten Info-Stände aus dem genannten Projekt 
ihre Arbeit vor. Die Besucherinnen und Besucher konnten selbst aktiv werden – 
etwa Butter schütteln und mit frischen Kräutern verfeinern, eine Socken-Raupe 
gestalten, Wolle spinnen, Holzscheiben sägen, Waldtiere anhand deren Felle be-
stimmen oder eine Erkältungssalbe herstellen. Außerdem gab es einen Schaukas-
ten mit Bienen, die Möglichkeit, sich ein Tattoo aufzukleben oder Menschenki-
cker zu spielen sowie eine Tombola der SoLawi. Als Hauptgewinn lockte ein Korb 
voll saisonal-regional angebautem Bio-Gemüse. 

Von den später immer wieder einsetzenden kurzen Regenschauern ließen sich 
die Gäste nicht vertreiben. Viel zu schnell ging ein tolles Schulfest zu Ende – mit 
vielen glücklichen Gesichtern und schönen Begegnungen. 

Text und Bilder: M. Müller 
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Abschlussfest der Klasse2 mit Lesenacht 

Am 27.07.2026 fand unser Abschlussfest statt. Um 17 Uhr be-
gann das Fest. Zunächst haben wir den Eltern ein „Sockentheater“ 
vorgeführt. Anschließend haben wir Frau Spiegelhalder und Frau 
Knoblauch einen Blumentopf überreicht. Auf den Blumentöpfen haben 
alle Kinder ihren Fingerabdruck hinterlassen.  

Anschließen gab es ein leckeres Büfett. Jede Familie hatte etwas 
dazu beigetragen. Die Auswahl war riesig und lecker. Wir Kinder 
haben dann den ganzen Abend bis etwa 19 Uhr gespielt. Die Er-
wachsenen haben nur geredet.  

Die Eltern haben alles 
zusammengepackt und 
sind nach Hause gegan-
gen. Wir durften noch 
bleiben. Wir haben es 
uns im Musikraum ge-
mütlich gemacht. Zu-
nächst haben wir das 
Bilderbuch „Die kleine 
Hexe“ angeschaut. Dann 
durfte jeder für sich in 

seinem mitgebrachten Buch lesen. Nach einer halben Stunde durfte 
man sich dann gegenseitig aus seinem Buch vorlesen. Anschließend 
haben wir dann einen Bewegungstanz gemacht, um nicht einzu-
schlafen. Am Ende hat Frau Spiegelhalder aus unserem „Klassenbuch“ 
Die geheime Dra-
chenschule vorgelesen. 
Da es da bereits 
schon sehr spät war, 
sind tatsächlich man-
che von uns einge-
schlafen. Dann war es 
auch schon 21.30 
Uhr und wir wurden 
von unseren Eltern 
abgeholt. Es war ein 
toller Abend! 

Samu Deschler und Rosa Ströbele, Klasse  
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Schuljahresabschlussgottesdienst  

Am 29.07.2026, dem letzten Schultag, fand unser Schuljahresabschlussgottes-
dienst statt, den die Religionslehrkräfte zusammen mit dem Gemeindebeauftrag-
ten und Wortgottesleiter, Andreas Bruder, vorbereitet hatten.  

Im Mittelpunkt stand das Bild vom Samenkorn. Geschickt führte Frau Fiebrich die 
Kinder auf das Gleichnis hin, indem sie ihnen ein Samentütchen zeigte und in den 
Dialog mit den Kindern ging. „Was seht ihr?“, „Wie wächst aus den Samen et-
was?“ usw. Frau Spiegelhalder hatte eine Schale Erde dabei und führte aus, was 
die Kinder angaben: „ein Loch buddeln, den Samen reinlegen, wieder zubuddeln 
und gießen“. So kamen die Kinder selbst darauf, wie aus etwas Kleinem mit Ge-
duld, Pflege und Vertrauen Großes entstehen kann.  

Herr Bruder nahm dies auf, als er im Anschluss an den Dialog auf das Gleichnis 
vom Senfkorn einging. Das Senfkorn ist winzig und wächst beständig zu etwas 
Großem heran, wenn man sich darum kümmert – genau wie das Reich Gottes. 

Einzelne Schülerinnen und Schüler übernahmen verschiedene Teile des Gottes-
dienstes und sprachen ein Gebet oder eine Fürbitte. Die Zweit- und Viertklässler 
führten außerdem das Lied „Nimm dir Zeit“ vor, begleitet von ihrer Religionsleh-
rerin, Frau Fiebrich, am E-Piano. 

Am Ende des Wortgottesdienstes erhielt jede Schülerin und jeder Schüler und 
auch die Erwachsenen, die gekommen waren, eine Karte mit einem Tütchen Blü-
tensamen zum Aussäen in den Ferien. So gaben wir ihnen die Botschaft mit: 
Neues braucht Zeit, wächst Schritt für Schritt und kann Hoffnung schenken – be-
sonders auf dem Weg in die Ferien und bei bevorstehenden Veränderungen. 

Neben Frau Fiebrich am E-Piano bereicherte der Binger Organist Joachim Stop-
per unseren Gottesdienst mit seinem gelungenen Orgelspiel. 
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Herr Raible verabschiedet sich  
 
Mit leckeren, selbstgebackenen Muffins und 
einem Fußball für die Pausen hat sich unsere 
FSJ-Kraft Herr Raible von der Schule verab-
schiedet. Insgesamt hat er 104 Muffins geba-
cken. 

Vielen Dank, Herr Raible, für Ihre großartige 
Unterstützung und für Ihr Engagement! Wir 
alle werden Sie sehr vermissen und wünschen 
Ihnen für die Zukunft alles Gute. 
 
 
 
 
 

 

 
 

Verabschiedung der Viertklässler 

Am 29. Juli 2026 hatten 18 Schülerinnen und Schüler nicht nur ihren letzten 
Schultag vor den Sommerferien, sondern ihren letzten an ihrer Grundschule. Für 
die Viertklässler geht damit ein wichtiger Lebensabschnitt zu Ende und ein neuer 
steht vor der Tür.  

Alle haben das Ziel der 
Grundschule erreicht 
und können stolz auf 
ihre Leistungen sein. 
Fünf der Viertklässler 
erzielten einen Noten-
durchschnitt zwischen 
1,6 und 2,0 und erhiel-
ten damit eine Belobi-
gung. Vier Kinder konn-
ten sich sogar über ei-
nen Preis freuen, da ihr 

Notendurchschnitt bei 1,5 oder besser lag. Diese vier Schülerinnen und Schüler 
wurden für ihre herausragenden Leistungen mit einem Büchergutschein der Ge-
meinde Bingen ausgezeichnet, den ihnen Herr Bürgermeister Marco Potas per-
sönlich überreichte. 
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Klassenlehrer Herr Deininger fand bewegende 
Worte zum Abschied und würdigte die Entwick-
lung und die Erlebnisse der Kinder während ihrer 
Grundschulzeit.  

Wir wünschen unseren Viertklässlern alles Gute 
für ihren weiteren Weg!  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

Ausblick auf das kommende Schuljahr 2026 / 2027 

 Fr, 18.09.2026: Einschulung unserer neuen Erstklässler 

 Frau Längle wird nach ihrem erfolgreich bestandenen Referendariat ab dem 
kommenden Schuljahr als Lehrerin bei uns arbeiten. Darüber freuen wir uns 
sehr. Sie bleibt als Klassenlehrerin in der künftigen Klasse 2b. Wir wünschen ihr 
viel Freude in ihrer Tätigkeit als frischgebackene Lehrerin. 

 Im kommenden Schuljahr wird Frau Verena Altenhof unser Team bereichern. 
Sie kehrt zurück aus der Elternzeit und wird unser Team mit 8 Wochenstun-
den unterstützen. Wir sind dankbar für diese Verstärkung und wünschen 
auch Frau Altenhof viel Freude in ihrer Tätigkeit an unserer Schule! 

 Lernen mit Rückenwind: Frau Bruder und Frau Fabienne Maier werden als pä-
dagogische Assistentinnen Kinder mit Unterstützungsbedarf fördern.    
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 Schulwegprofis: Wir sind wieder dabei bei der Mitmach-Aktion. Der Klasse mit 
den meisten aktiv zurückgelegten Schulwegen winkt ein Preis. 

 Bewegliche Ferientage im Schuljahr 2026/27:     

 von Datum bis Datum 

Sommerferien Donnerstag 30.07.2026 Sonntag 13.09.2026 

Herbstferien Samstag 24.10.2026 Sonntag 01.11.2026 

Weihnachtsferien Mittwoch 23.12.2026 Sonntag 10.01.2027 

Fasnacht Freitag 05.02.2027 Mittwoch 10.02.2027 

Osterferien Samstag 20.03.2027 Sonntag 04.04.2027 

Brückentag Donnerstag 06.05.2027 Sonntag 09.05.2027 

Pfingstferien Samstag 15.05.2027 Sonntag 30.05.2027 

Sommerferien Donnerstag 29.07.2027 Sonntag 12.09.2027 
 

 Wichtig: Bitte geben Sie Ihrem Kind / Ihren Kindern im Laufe der ersten Schul-
woche nach den Ferien den Schülerausweis zur Verlängerung mit. 

 

Bei Berichten ohne Verfasser:in handelt es sich um Mitteilungen der Schulleitung. 

 

 


